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Liebe Leserinnen und Leser, liebe Jugend!

Ein arbeitsintensives Jahr liegt hinter 
uns. Wir haben nahezu 40 Prozent 
mehr Einsätze als 2016 und sind 
damit mehr als einmal pro Woche 
ausgerückt! Der Schwerpunkt lag 
wieder auf der S 31, wo zahlreiche 
schwere Unfälle, leider auch mit 
zwei Todesfällen, zu verzeichnen 
waren. 
Wie bereits in den vergangenen 
beiden Jahren, mussten wir leider 
auch heuer einen aktiven Feuer-
wehrkammeraden - OLM Roman 
Stifter - viel zu früh zu Grabe tra-
gen. Mit Roman (Spezi) hat die Feu-

erwehr Weppersdorf einen treuen 
und zuverlässlichen Kameraden für 
immer verloren. Wir werden ihn im-
mer in bester Erinnerung behalten.
Der Ausbildungsstand sowie die 
Ausrüstung unserer Feuerwehr wur-
de im Zuge der jährlichen Inspekti-
on durch das Bezirksfeuerwehrkom-
mando kontrolliert und es freut mich, 
dass es hierbei wieder ausschließlich 
Lob und Anerkennung für unsere 
Leistungen gab. Der richtige Um-
gang mit dem Gerät konnte beim 
Feuerwehrleistungsabzeichen sowie 
dem technischen Leistungsabzei-
chen unter Beweis gestellt werden. 
Aber auch unsere Jugend war nicht 
untätig. Es wurden diverse Wissens-
tests und Bewerbe mit Erfolg absol-
viert. Krönender Höhepunkt war das 
3-tägige Jugendzeltlager in Stegers-
bach mit angeschlossenen Landes-

bewerben. Viel Prominenz und noch 
mehr Besucher konnten im Septem-
ber bei der Fahrzeugweihe unseres 
neuen  Autos (SOF) begrüßt wer-
den. Unser neues „SOF“ hat sich 
bei den heurigen Einsätzen bereits 
bestens bewährt und die Richtigkeit 
dieses Ankaufes bestätigt. 
Auf diesem Weg darf ich mich bei 
allen Kameraden/innen für die un-
entgeltliche Bereitschaft, bei deren 
Familien für ihr Verständnis, bei der 
Ortsbevölkerung für die laufende 
Unterstützung und bei Bürgermeis-
ter Erich Zweiler sowie der Gemein-
de für die gute Zusammenarbeit 
bedanken. Ich wünsche allen eine 
besinnliche Weihnachtszeit und al-
les Gute für 2018!

OBI Klaus Kallinger
Feuerwehrkommandant

Werte Ortsbevölkerung von Weppersdorf, sehr geschätzte Feuerwehr!

Auch 2017 war euer Engagement, 
eure Bereitschaft für die Gemein-
schaft da zu sein, vorbildlich.
Viele  Stunden eurer Freizeit für 
Weiterbildung, Übungen, aber 
auch für Einsätze, hauptsächlich 
technische Einsätze, habt ihr für 
die Allgemeinheit zur Verfügung 
gestellt. 

Zahlreiche Leistungsabzeichen 
wurden mit Erfolg bestanden und 
abgelegt. Dies ist auch ein Ergeb-
nis der großartigen Nachwuchsar-
beit der letzten Jahre.
Und das, das muss man immer 
wieder betonen, unentgeltlich.

Leider war das heurige Jahr auch 
von einem großen Verlust für die 
Feuerwehr Weppersdorf geprägt. 
Unser langjähriger Kamerad Ro-
man Stifter verstarb unvermutet. 
Ich will hier noch einmal die Ge-
legenheit wahrnehmen und Dank 
sagen für alles, was er für die Feu-

erwehr Weppersdorf geleistet hat.
Als Bürgermeister der Marktge-
meinde Weppersdorf bedanke ich 
mich für eure Arbeit im abgelaufe-
nen Jahr sehr herzlich und möchte 
der Freiwilligen Feuerwehr Wep-
persdorf noch einmal alles Gute, 
Glück und Gesundheit für die an-
stehenden Aufgaben wünschen.

Ihnen allen wünsche ich ein ge-
segnetes  Weihnachtsfest und ei-
nen guten Rutsch ins Jahr 2018.

Erich Zweiler
Bürgermeister

OBERBRANDINSPEKTOR

Klaus Kallinger, 
Ortskommandant

Erich Zweiler 
Bürgermeister
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Einsatzhoch: Einmal 
pro Woche geholfen
Deutlich öfters als in den Jahren zuvor wurden die Feuerwehrleute 
aus Weppersdorf 2017 zu Hilfe gerufen. Vor allem Verkehrsunfälle 
(leider auch mit zwei Todesopfern) beschäftigten die Florianijünger.

Über 555 Einsatzstunden standen 
die Frauen und Männer der Freiwilli-
gen Feuerwehr Weppersdorf im Vor-
jahr im Einsatz, unentgeltlich und in 
ihrer Freizeit. Das ist deutlich mehr 
als die Jahre davor. Allein die  Anzahl 
der Einsätze stieg um 38 Prozent. Ein 
Grund dafür: Die Baustellen rund um 
Weppersdorf, bei denen teilweise er-
heblich Straßen verunreinigt wurden. 
Um Unfälle zu verhindern, mussten 
diese gereinigt werden. Unfälle selbst 
gab es jedoch auch. Zweimal konn-
ten wir leider nicht mehr helfen und 
zwei Menschen starben noch an der 
Unfallstelle. 
Eine Neuregelung der Einsatzzustän-
digkeiten bei der S31 hat zudem 
das Einsatzgebiet für die Feuerwehr 
Weppersdorf im Vorjahr vergrößert. 
Seit Mitte des Jahres werden für den 
S31 Abschnitt von Oberpullendorf bis 
Sieggraben immer die beiden Wehren 

Weppersdorf und Oberpullendorf ge-
meinsam alarmiert, wenn Personen in 
Gefahr sind, um auch unter der Wo-
che bei geringerer Mannschaft schnell 
und effizient helfen zu können.
Die Anzahl an Bränden blieb konstant 
bei sechs Einsätzen, wobei es in Wep-
persdorf selbst nur einmal wirklich 
brannte - ein Feld. 
Weit über 6.700 Stunden brachten 
die Florianis im vergangenen Jahr für 
die Freiwillige Feuerwehr Weppersdorf 
auf - sei es bei Schulungen, Übun-
gen, Büroarbeiten oder Arbeiten im 
Feuerwehrhaus - eine Stundenzahl, 
die keine Institution finanziell abgel-
ten könnte. 
19 Lehrgänge an der Landesfeuer-
wehrschule, 34 Übungen und zwei 
Schulungen stellten die notwendige 
Aus- und Weiterbildung unserer pro-
fessionellen aber freiwilligen Mann-
schaft auch im Vorjahr sicher.

05.01.2017 	2 Fahrzeugbergungen S31
11.01.2017 	Öleinsatz im Ort
01.03.2017 	Lkw-Unfall S31
20.03.2017 	Unfall B50 Höhe Billa
15.04.2017 	Brandwache Osterfeuer
19.04.2017 	Fahrzeugbergung S31 (Schnee)
19.04.2017 	2 Lkw-Bergungen S31 (Schnee)
20.04.2017 	2x Fahrzeugbergung B62
20.04.2017 	Unfall S31 (Schnee)
21.04.2017 	Entfernung Wespennest*
14.05.2017 	Pumparbeiten nach Starkregen
22.05.2017 	Unfall S31 Auffahrt Kobersd.
23.05.2017  Schwerer Unfall S31 b. Sieggr.
31.05.2017 	Straßenreinigung b. Baustelle
31.05.2017 	Tödl. Unfall S31 bei Neutal
01.06.2017 	2x Straßenreinigung B62
13.06.2017 	Fahrzeugbergung S31
20.06.2017 	Straßenreinigung nach Unwetter
21.06.2017 	 Entfernung Wespennest*
23.06.2017  Brand eines Roggenfeldes
29.06.2017 	Straßenreinigung b. Baustelle
30.06.2017 	Straßenreinigung b. Baustelle
07.07.2017 	Fahrzeugbergung S31
13.07.2017	 Entfernung Wespennest*
15.07.2017 	Entfernung Wespennest*
25.07.2017 	Kanalreinigung
28.07.2017 	Brandsicherheitswache
28.07.2017 	Fehlalarm Bäckerei
31.07.2017 	Straßenreinigung b. Baustelle
01.08.2017 	Straßenreinigung b. Baustelle
01.08.2017 	Entfernung Wespenest*
02.08.2017 	Straßenreinigung b. Baustelle
03.08.2017 	Straßenreinigung b. Baustelle
04.08.2017 	Person in Lift eingeschlossen
11.08.2017 	Fahrzeugbergung S31
18.08.2017 	Fahrzeugbergung B62
24.08.2017 	Wasserversorgung im Ort
31.08.2017 	Wasserversorgung im Ort
06.09.2017 	Öleinsatz auf der S31
06.09.2017 	Öleinsatz im Ort
17.10.2017 	Fahrzeugbergung Neugasse
21.10.2017 	Fahrzeugbergung S31
21.10.2017 	Unterstützung bei Großbrand 	
	 in Wulkaprodersdorf
02.11.2017 	vermeintlicher Fahrzeugbrand
	 auf der S31
09.11.2017 	Unfall mit eingeklemmter 		
	 Person S31 bei Neutal
17.11.2017 	Tödlicher Unfall S31
	 bei Oberpullendorf
18.11.2017 	Fahrzeugbergung im Ort

* Die Feuerwehr darf Wespennester nur bei Gefahr in 
Verzug entfernen. Andernfalls ist über eine entspre-
chende Fachfirma Hilfe anzufordern.

Einsätze 2017
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Hoher Blutzoll rund 
um Weppersdorf
Von Unfällen mit Toten bis zu Blechschäden - die Feuerwehrleute aus Wep-
persdorf waren im abgelaufenen Jahr wieder besonders stark gefordert.
Zwei Todesopfer - so lautet die trauri-
ge Bilanz der Einsatzstatistik des Jah-
res 2017. Am 31. Mai kam es auf 
der S31 bei Neutal zu einem Unfall, 
bei dem ein ungarisches Fahrzeug 
von der Fahrbahn abkam und sich 
mehrmals überschlug. Zwei Männer 
wurden dabei leicht, eine junge Frau 
tödlich verletzt. Die Feuerwehren 
Weppersdorf und Oberpullendorf 
hatten die Aufgabe die Tote nach 
Freigabe der Polizei aus dem Fahr-
zeugwrack zu bergen und anschlie-
ßend das Unfallauto abzutranspor-
tieren.
Am 11. September wurden die Flori-
anis aus Weppersdorf zu einem Ver-
kehrsunfall bei Oberpullendorf auf 
die S31 alarmiert. Zwei Fahrzeuge 
waren frontal ineinander gekracht 
und für eine Lenkerin aus dem Bezirk 
kam leider jede Hilfe zu spät. Sie ver-
starb noch an der Unfallstelle. Mittels 
Schere und Spreizer wurden der Mit-
fahrer der Dame aus dem Fahrzeug 
von der Stadtfeuerwehr Oberpullen-
dorf befreit, die Feuerwehr Weppers-
dorf versorgte zeitgleich die zum Teil 

ebenfalls schwer Verletzten Insassen 
des zweiten Unfallwagens. Unter 
den Verletzten befand sich auch ein 
Kleinkind. 
Im Baustellenbereich der S31 bei der 
Auffahrt Sieggraben kam es am 23. 
Mai zu einem schweren Unfall, bei 
dem zwei Fahrzeuge frontal ineinan-
der krachten. Auch hier musste die 
Lenkerin mittels Schere und Spreizer 
von der Feuerwehr Weppersdorf be-
freit werden, bevor sie mit dem Not-
arzthubschrauber Christopherus 3 
ins Krankenhaus gebracht wurde. 
Spektakulär endete auch ein Lkw-
Unfall auf der S31 bei Neutal, als 
ein Lkw einen Asfinag Lkw übersah 
und in diesen krachte. Zwei Men-
schen wurden dabei verletzt und die 
Feuerwehr Weppersdorf stand auch 
hier im Einsatz.

1 Tote bei schwerem Unfall 
auf S31 bei Oberpullendorf

Rutschpartie 
auf der S31
Viele Autofahrer waren bereits wieder 
mit Sommerreifen unterwegs, als am 
19. und 20. April starke Schneefälle 
die Straßen des Mittelburgenlandes 
wieder zu Schneefahrbahnen verwan-
delten. Zwar kam es zu einigen Aus-
rutschern auf der S31 und der B62, 
doch glücklicherweise wurde niemand 
verletzt. Die Feuerwehr Weppersdorf 
stand an beiden Tagen insgesamt 
sechs Mal im Einsatz.

 I M  E I N S AT Z . . .

tödl. Unfall S31

Unfall S31 
bei 
Sieggraben

Lkw-Unfall S31 im März

Unfall S31
im August
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Segnung des neuen SOF
In einem feierlichen Festakt wurde am 2. September das neue Sonder-
fahrzeug (SOF) der Feuerwehr Weppersdorf in Betrieb genommen.

Voller Stolz konnte Ortsfeuerwehrkom-
mandant OBI Klaus Kallinger am 2. 
September der Ortsbevölkerung von 
Weppersdorf sowie den Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehren aus der 
Umgebung das neue Sonderfahrzeug 
(SOF) der Ortsfeuerwehr Weppersdorf 
präsentieren. Im Rahmen eines großen 
Festaktes wurde das neue Fahrzeug of-
fiziell seiner Bestimmung übergeben.
Mehr als 34 Jahre hatte das alte SOF, 
ein Fahrzeug der Marke Puch G, be-
reits auf dem Buckel gehabt und daher 
hatte man sich in Absprache mit der 
Gemeinde entschlossen, ein modernes 
Fahrzeug anzuschaffen. Die Wahl fiel 
auf ein Auto der Marke Ford Ranger, 

welches mit seinen 200 PS vor allem 
für Abschleppfahrten und Einsätze im 
unwegsamen Gelände besonders ge-
eignet ist. Bis zu fünf Feuerwehrmitglie-
der finden in diesem Platz. „Die Finan-
zierung des ca. 62.000 Euro teuren 
Gerätes teilten sich das Land Burgen-
land (20.000 Euro), das Landesfeuer-
wehrkommando Burgenland (20.000 
Euro), die Marktgemeinde Weppers-
dorf (7.000 Euro) und die Feuerwehr 
Weppersdorf (15.000 Euro)“, so Kom-
mandant Kallinger vor vielen Wep-
persdorferinnen und Weppersdorfern, 
Kameraden und Ehrengästen, unter 
ihnen  LR Norbert Darabos, Landes-
feuerwehrreferent Johann Tschürtz, BH 
Klaus Trummer, Bürgermeister Erich 
Zweiler und Vizebürgermeister Franz 
Geißler. Die Pfarrer Karlheinz Mück 
und Stefan Grauwald segneten das 
neue Auto, bevor Bezirksfeuerwehr-
kommandant OBR Martin Reidl ver-
diente Kameraden auszeichnete.  
Die Patenschaft für das neue Auto 
übernahmen Dr. Heidemarie Degen-
dorfer-Reiter, Edith Dorner und Micha-
ela Prikoszovich. 

Völlig unerwartet und nach wie vor 
nicht begreiflich wurde am 24. Jän-
ner unser Freund und Kamerad Ro-
man Stifter im Alter von 36 Jahren 
aus unserer Mitte gerissen. Zurück 
geblieben ist eine riesige Lücke in 
unserer Feuerwehr aber auch in 
seiner Familie. 
OLM Roman Stifter trat am 1. Jän-
ner 1992 der Jugendfeuerwehr 
Weppersdorf bei und bewies rasch, 
dass sein Herz für die Feuerwehr 
schlug. Er absolvierte Wissenstest 
und das Feuerwehrjugendleis-
tungsabzeichen in Bronze, bevor 
Roman 1997 in den Aktivstand 
unserer Feuerwehr übertrat. Neben 
13 Kursen an der Feuerwehrschule 
versuchte er stets bei Übungen und 
Schulungen sein Feuerwehrwissen 
auf dem aktuellsten Stand zu hal-
ten und absolvierte das Feuerwehr-
leistungsabzeichen in Bronze sowie 
die technische Leistungsprüfung in 
Bronze.  2012 wurde er für seine 
immerwährende Einsatzbereitschaft 
und sein herausragendes Engage-
ment mit dem Verdienstzeichen 
des burgenländischen Landesfeu-
erwehrverbandes in Bronze ausge-
zeichnet.
2009 übernahm er die Funktion 
des Gruppenkommandanten und 
zeichnete sich damit für Aus-, Wei-
terbildung und Führung einzelner 
Gruppen auch im Einsatzfall ver-
antwortlich.

Roman, Ruhe in Frieden! 

OLM Roman 
Stifter



Weppersdorfer Florian 2017 Seite 6

Mit 10 Jahren kann man in Wep-
persdorf der Feuerwehr beitreten. In 
spielerischer Form und den Teamge-
danken stärkend, werden die jungen 
Burschen und Mädchen dann sechs 
Jahre lang auf den Feuerwehraktiv-
dienst vorbereitet - der Spaß kommt 
dabei natürlich nicht zu kurz! 
Der Wissenstest im April stellte im 
Vorjahr den Auftakt von Stationen zum 
aktiven Feuerwehrmtiglied dar - in 
sechs verschiedenen Stufen stellten die 
Nachwuchsflorianis angepasst an das 
jeweilige Alter ihr Können und Wissen 
im Feuerwehrwesen den Bewertern 
unter beweis und alle bestanden den 
Test! 
Bei den Bezirks- und Landesfeu-

erwehrwettkämpfen wurde wie 
auch schon im Vorjahr gemeinsam 
mit den Jugendlichen aus Kalkgruben 
und Tschurndorf geübt und nicht nur 
beim Bezirksbewerb selbst flinke Beine 
bewiesen, sodass schlussendlich der 
4. Platz im Bewerb Silber mit einem 
Pokal gefeiert werden konnte.
Jana Kovaschitz stellte sich im Oktober 
der Königsdisziplin der Jugendbewer-
be - dem Feuerwehrjugendleis-
tungsprüfung in Gold und bestand 
diese mit Bravour! 
Wir gratulieren allen zu ihrer Leistung 
und richten einen speziellen Dank an 
das Jugendbetreuerteam mit OBI Klaus 
Kallinger, OLM Walter Dorner, FM Ste-
fanie Fazekas und FM Nino Handler.

Wenn auch du zur Jugendfeuer-
wehr gehen möchtest, kontaktie-
re gemeinsam mit deinen Eltern 
Kommandant Klaus Kallinger unter 
0664 / 73 55 11 06.

Willst du zur Jugendfeuerwehr?

Wissenstest

Beim Landesjugendlager

Bezirksbewerb in Bronze in Raiding

Jana Kovaschitz absolvierte das 
Jugendleistungsabzeichen in Gold

Übung mit der Tragkraftspritze

Alle aktuellen Informationen der FF 
Weppersdorf, Einsatzberichte & Bil-
der finden Sie rund um die Uhr auf  
w w w. f f - w e p p e r s d o r f . a t

 U N S E R E  H O M E PA G E
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Üben: damit jeder Handgriff sitzt
Mindestens einmal im Monat wird geübt. Nur so können wir im Einsatzfall schnell, effizient und richtig helfen.

Übungen und Leistungsbewerbe stel-
len einen wichtigen Grundpfeiler ei-
ner funktionierenden Feuerwehr dar 
- so freilich auch in Weppersdorf. 
Ob bei einer gemeinsamen Übung 
mit dem Arbeitersamariterbund im 
Pflegekompetenzzentrum Wep-
persdorf, bei der Inspizierungs-
übung in einer Werkstättenhalle am 
Ortsrand von Weppersdorf oder aber 
beim Übungstag - die Mitglieder 
der Feuerwehr Weppersdorf absol-
vierten im abgelaufenen Jahr insge-
samt 34 Übungen und zwei Schu-
lungen  (stand Ende November) im 
Feuerwehrhaus. Außerdem wurden 
19 Lehrgänge an der Landesfeuer-
wehrschule besucht - ein Zeichen für 
die ständige Bereitschaft zur Aus- und 
Weiterbildung unserer Feuerwehrmit-
glieder.

Leistungsprüfungen erfolgreich 
absolviert
Eine Gruppe stellte sich im Juni dem 
Feuerwehrleistungsabzeichen 
in Bronze. Dabei treten neun Feu-
erwehrmitglieder gemeinsam an und 
müssen einen Löschangriff fehlerfrei 
und rasch bewältigen. Sowohl bei 
den Bezirks- als auch bei den Landes-
wettkämpfen wurde die Übung bes-
tens geschlagen.
Der Herbst wurde genutzt, um sich 
im Bereich des technischen Einsatzes 
weiterzubilden - bei der technischen 
Leistungsprüfung in Bronze. Da-
bei wird ein simulierter Verkehrsunfall 
von zehn Florianis gemeistert und die 
eingeklemmte Person befreit. Außer-
dem wird das Wissen der Feuerwehr-
mitglieder zu einzelnen Feuerwehrge-
räten intensiv überprüft. 

Technische Übung beim Übungstag

Übung in Tschurndorf

Übungstag: Abseilen im engen Schacht

Übung mit Atemschutz im 
Pflegekompetenzzentrum

Erfolgreicher Abschluss der technischen Leistungsprüfung in Bronze

Inspizierungsübung

Landesfeuerwehrleistungsbewerb in Bronze
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Alles Gute für 
2018 wünscht 
Ihre 
Freiwillige 
Feuerwehr 
Weppersdorf
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Ausgelassene Stimmung 
herrschte beim traditio-
nellen Feuerwehrball 
im Gausthaus Berlako-
vich Anfang Jänner. Die 
große Tombola war wie 
immer ein Höhepunkt der 
Veranstaltung.

Zehn Kilometer 
betrug die Wan-
derstrecke beim 
diesjährigen Flo-
rianiwandertag 
des Bezirkes Ober-
pullendorf, der in 
Draßmarkt statt-
fand. Eine Abord-
nung aus Weppers-
dorf wanderte mit.

Volles Haus: Da-
rüber freuten wir 
uns beim Feuer-
wehrheurigen 
im Juni. Danke, 
dass Sie die Feu-
erwehr mit ihrem 
Besuch unterstützt 
haben. Die Ein-
nahmen fließen in 
die Ausrüstung.

Die Kinder-
gartenkinder 
aus Weppers-
dorf besuchten 
zu Beginn der 
Ferien die Feu-
erwehr.

E i n i g e  V E R A N S TA LT U N G E N  d e r  F r e i w i l l i g e n  F e u e r w e h r  We p p e r s d o r f


